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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe - ) Sekunntnruchnngen.

Samstag , den 29 . März 1913.

4Ä . Abonnements-Vorstellung der Abteil. HB (gelbe Abonnements^

^ ^ ücher sind an der Vorverkauftstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu hasten.

Schluff des Vorverkaufs am Vorabend 5 liffv*

Tageskasse timt 0 bis 1 Uhr — Hanpteingartg.

Der farendt SchM "̂ .,b
im Paradeis.

Ein Fastnachtsspiel in zwei  Bildern , nach Hans Sachs für die Bühne neu eingenchiü

in Musik gesetzt von Fritz Koennecke.

Musikalische Leitung : Leopold Reichwein.  Szenische Leitung : Peter Du »' "

Der farendt Schüler
Die Bäurin . . .
Der Baur . . .

Personen des Spiels:

Hans Siewert . i Der Dorfälteste . . . Fritz MeckD-

Margarete Bruntsch . Bauern und Bäuerinnen.
Wolfgang von Schwind.

15 . Jahrhundert . — Mitteldeutschland.

Die Vorstellung beginnt ohne Ouvertüre.

Die neuen Dekorationen find von Albert Wolf  entworfen und ausgeführ t,

Hierauf:

Versiegelt.
Komische Oper in einem Akt nach Rauppach  von Richard Batka und Pordes - dU ^ '

Musik von Leo Blech ; ^

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.  Szenische Leitung : Hans Buss »»

Personen:

Braun , Bürgermeister . . Fritz Mechler . Bertel , ihr Sohn , Rat - >

Else , seine Tochter . . . . Therese Müller -Reichel. ; schreiber . Hans

Frau Gertrud , eine junge ; Lampe , Ratsdiener . . . . Franz -̂ ö».

Witwe . Rosa Schüller -Ethofer . . Rachbar Knote . Emil

Frau Willmers , im selben Der Schützenkönig . . . . Adolf Bod" fl

Hause wohnend . . . . Margarete Bruntsch . ; Ein Nachtwächter . . . . Josef GM

Ort der Handlung : Eine Kleinstadt . Zeit : 1830.

Ball,'""- Freu,-
Meise der Mätze

sp

°ge I II.

• Abt. 7 Jk.  —
„ 6 A — ,

5 J , — 3p.
„ 4 A 50 3%
,, 6 M. — 3p
„ 5A — 3p.
„ 6 .iL. — m
„ 51 - ^
„ 5 1 - 1
„ 4 ..lb. 50

I Abt. 4 A  50 3p.
Parterre -Logen II . * 3 * 50 g

i „ 4 a.  so m
Sperrsitze . . 11. :

I 3 A  50 3p.
2. Rang Seite II. „ 3A - f

I. I 3 A - ®
3. Rang Mitte II. „ 2 A-  50 3p.

1 „ 1 A  80 3p.
3. Rang Sette 11 „ 1 A.  50 3p.

m . II . Abt. 1 A 50 M
, Rang Wit.e n ^ 1

i _ .. ) I. „ l A — &
4. « onfl eette }Tli ^ -A80ty.
2. Rang Stehplatz . . 2 A  50 Hl
3. Rang Seite Stehplatz- ,H. 10 3p.
4.  Rang Mitte Stehplatz- A  60 3p.

"ana Seite Stehplatz - A . 50 3p,

^bq ^ ^ ung von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

An den Klommen.
Die 'vird nur ab gezähltes  Geld angenommen. . <,■=,

fen»Ruse tinmt“efrben »m pünktliches Erscheinen  gebeten; Zuchatkommenden wird der Zutritt bis■" ' ~ r - ° Sto Sf> n + rt it & rr n t

it >jmv^rt en pünktliches Erscheinen geoeicu, 0~,r. î(r

DaZ^ °^ n. r ßefaetcn' "ach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

°hne Uttb das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.

tẑ ichrniOÜ-ke si,̂ dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
% b2 q Vorhalle Z 'üetabnchmcr abzugeben. Über d-e Fnndstncke befindet sich eine fortlaufende

Zur m : bis i iji . -Lie Fundstucke können von den Eigentümer» auf dem Fundbureau des Hostheaters
BestellungtZcF ? 8 b's 5 Uhr in Empfang genommen  werden. y ' y

^ - oahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.-— - - —- - - .

Tänzler, Eugen Rex, Jan van Gorkom, Gisella Tercs.

tz, ^ p’Ê sc « Nib-l'M«-«
" den 30. März: tp -, Mfmil, ~ Uhr.

^ de« s

Vorabend.

Ü Q f&ljecitev  in Kaden - Kaden.
bc!1 30 . März: 27 . Abonnementsvorstellung. Maria Magdalene.

Anfang7 Uhr.

Rach der ersten Oper größere Pause.
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